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das Jahr neigt sich dem Ende zu und Weihnachten steht vor 
der Tür. Zum zweiten Mal hintereinander müssen wir dieses 
Fest, bei dem wir insbesondere die enge Bindung zu Familie 
und Freunden verspüren, wieder unter den besonderen Be-
dingungen der Corona-Pandemie feiern. 
Abstand halten statt Nähe suchen. Hygienevorschriften ein-
halten und ständig aktualisieren. Impfungen und Tests kon-
trollieren. Hallenzeiten beachten und Übergänge planen. 
Dies sind nur einige Anforderungen, welche unsere Trainer-
teams und die Abteilungsleitungen bewältigen mussten und 
immer noch müssen. Angefangen bei den Online-Angebo-
ten aus den Bereichen Handball und Fit und Gesund, über 
die Freiluft-Trainingseinheiten der Handballjugend auf dem 
Asbacher Sportplatz bis zu den Damen, die ihre gymnasti-
schen Übungen in gebührendem Abstand auf dem Parkplatz 
der Fischteiche durchgeführt haben, wurden viele Lösungen 
gefunden, die zum Fortbestand unseres Vereines beigetra-
gen haben. Dafür unser bester Dank an alle Akteure, die mit 
großem Engagement, Verantwortungsbewusstsein und einer 
riesigen Kreativität das Rad am laufen hielten. Der größte 
Dank gebührt aber Allen, die dem TSV in dieser schweren 
Krise treu geblieben sind und uns damit auch die finanziel-
len Möglichkeiten geben, um Lösungen aus dieser schwieri-
gen Situation zu finden.
Nun wissen wahrscheinlich fast alle von Ihnen, dass Coro-
na uns die 100-Jahr-Feier verdorben hat. Dies soll und wird 
uns aber nicht abhalten, in 2022 unser Jubiläumsfest nachzu-
holen. Wir werden am 2. April unsere akademische Feier in 
der Modauhalle durchführen, soweit dies in einer sinnvollen 
Weise geschehen kann. Hierzu wollen wir circa 180 geladene 
Gäste begrüßen. Dies sind die Vertreter aus Politik und den 

Verbänden, unsere Ehrenmitglieder, Sponsoren, die Vereins-
vorstände, Trainer, Schiedsrichter und Bewirtungsteams, die 
Mitglieder mit mindestens 50-jähriger Vereinszugehörigkeit 
sowie die Vertreter der örtlichen Vereine und Organisatio-
nen. All diejenigen, die mit großem Engagement den TSV 
unterstützen aber nicht geladen sind, mögen uns an dieser 
Stelle verzeihen. Wir bitten um Verständnis, dass in der mo-
mentanen Situation eine solche Veranstaltung nur mit einem 
klar geplanten Konzept und einer festgelegten und kontrol-
lierbaren Teilnehmerzahl durchgeführt werden kann. Unser 
Festausschuss arbeitet mit Hochdruck, um den Gästen einen 
informativen, unterhaltsamen und gemütlichen Abend bie-
ten zu können. 
Höhepunkt soll natürlich das Jubiläumsfest vom 24. – 26. 
Juni am Sportplatz werden. Die Band ist engagiert, das Fest-
zelt bestellt, Equipment und Räumlichkeiten sind reserviert. 
Der Ablauf ist weitgehend geplant und nun warten wir hoff-
nungsvoll, wie das ganze Land, auf den „Freedom Day“, der 
uns ein ausgelassenes Fest garantieren würde. Aber wenn 
auch nicht all unsere Hoffnungen erfüllt werden, wird uns 
dies nicht abhalten unsere Planungen engagiert weiter zu 
führen. Es wäre uns eine große Freude, wenn wir mit mög-
lichst vielen Menschen dieses große Jubiläum unbeschwert 
begehen könnten und freuen uns bereits heute auf Ihren Be-
such.
Nun bleibt uns nur noch Ihnen ein friedvolles Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch in das neue Jahr zu wünschen. 
In Hoffnung auf bessere Zeiten verbleiben

Norbert Schaller und Reinhard Mager

Liebe Mitbürger*innen, 
liebe TSV-ler*innen,

Der Treffpunkt zum traditionellen Grenzgang ist am Mitt-
woch den 29.12.21 um 13 Uhr an der Modauhalle. Abmarsch 
ist für 14 Uhr geplant. Der Abschluss ist für alle Wanderer 
und die, die nicht mitlaufen können, im Hof der Familie Ma-
ger (Kirchstraße 38). 

Der Grenzgang findet statt wenn dies die aktuellen Corona 
Verordnungen zulassen. Auch die Abschlussveranstaltung 
im Hof der Familie Mager wird unter den 2G oder 3G Re-
geln stattfinden. Bitte informieren Sie sich kurz vor der Ver-
anstaltung über die dann geltenden Regeln auf unserer Web-
Seite:   www.tsv-modau.de  

Einladung zum Grenzgang
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FALKEN 1

Fotos vom  Heimspiel gegen 
SF Budenheim, das mit 33:23 

(15:12) gewonnen wurde.

Wurf von Lars Spieß

Trainer Thorsten Schmid 
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Dr. Sebastian Schellhaas/Mannschaftsarzt, Michael Blechschmitt/PR, Björn Beilstein/Co-Trainer, 19 Ro-
bin Hübscher, 57 Felix Brück, 6 Jonas Dambach, 2 Lars Spieß, 13 Thomas Becker, 4 David Wucherpfen-
nig, 31 Michael Malik, 11 Till Buschmann, 8 Vincent Klug, Thorsten Schmid/Trainer, Andreas Weis/
Physio, 44 Lucas Eisenhuth, 7 Robin Büttner, 38 Simon Brandt, 16 orange Przemyslaw Witkowski, 16 
grau Jan Reingardt, 10 Simon Winter, 32 Till Szanto, 15 Kevin Kunzedorf
Es fehlen: Mareiko Sevo und Georg Gaydoul/Manager

Die Saison ist erst, mit Ausnahme der 1. Herrenmannschaft, die bereits Anfang September mit der Run-
de begann,  im Oktober gestartet. Für die neue Saison wurde seitens des DHB eine Aufteilung aller 
Spielklassen vorgenommen, um das Risiko der Verbreitung von Corona-Infektionen möglichst gering 
zu halten. Hierfür wurden die bestehenden Klassen ein weiteres Mal unterteilt, um den möglichen Ver-
breitungsradius denkbar klein zu halten. Aufgrund bekannter Umstände liegen keine Platzierungen aus 
der vergangenen Saison vor.
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In der 2. Herrenmannschaft hat ein radikaler Umbruch 
stattgefunden. Dort ist eine komplett neu zusammenge-
stellte Mannschaft aus unserer A-Jugend und neuer Spieler 
aufgestellt worden. Die Vereinsführung ist mit dieser Ent-
scheidung ein nicht unerhebliches Risiko eingegangen. 
Eine so junge und unerfahrene Mannschaft in der Landes-
liga antreten zu lassen birgt die nicht unerhebliche Gefahr 
eines Abstiegs. Dessen sind sich jedoch Vereinsführung 
und Mannschaft klar und haben sich daher gemeinsam ei-
niges vorgenommen, um den, erfreulicher Weise, wenigen 
kritischen Stimmen das Gegenteil zu beweisen. Alle Hand-
ball-Interessierten lade ich daher herzlichst ein bei unseren 
Heimspielen immer sonntags um 17 Uhr in Ober-Ramstadt 
unsere talentierten Eigengewächse tatkräftig zu unterstüt-
zen. Sie können es gut gebrauchen.

Mannschaftsfoto: 16. Luis Bohländer (im blauen Trikot), 16. 
Fabian Fritzen, 95. Jan Reingardt, 2.  Dane Markovic, 5.  Ma-
ximilian Knabe, 9. Moritz Arth, 17. Matic Grusovnic, 18. Till 
Szanto, 24. Nick Castillo, 13. Simon Winter
Es fehlen Felix Brück und Jan Eisenhauer
Trainer: Andreas Wolf
Abteilungsleiter: Christian Mager

FALKEN 2
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Spieltag
Bilder vom Spiel gegen SG Egelsbach

HANDBALL
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Damen 1 & 2
Die Verantwortung für die erste Damenmann-
schaft in der BOL Darmstadt übernimmt in der 
bereits laufenden Saison Oliver Heyd. Der Saison-
auftakt kann sich sehen lassen: Mit drei Siegen aus 
vier Spielen startete das Team so stark wie lange 
nicht mehr in die Runde.  Auch unsere Damen 
freuen sich bei Ihrer Mission über zahlreiche Un-
terstützung in der Halle. Die Heimspieltermine 
sind auf unserer Homepage zu entnehmen. 

Die zweite Damenmannschaft wird in der laufen-
den Spielzeit erneut von Norbert Göttmann ge-
coacht. Das Team freut sich (aufgrund der kleinen 

Kaderstärke) stets über Neuzugänge und über in-
teressierte, neue Gesichter im Training. 
Beide Teams möchten sich an dieser Stelle bei den 
neu gewonnenen Sponsoren Küchen Böhm (Ste-
fan Böhm, Christian Böhm; siehe Foto) und Glas-
zentrum Darmstadt (Tobias Schnellbächer) für die 
Übernahme der Gesamtkosten der neuen Trai-
ningsanzüge bedanken. Aufgrund der derzeitigen 
Covid-Situation fand die Übergabe der Anzüge 
zunächst in einem kleinen, pandemiegerechten 
Rahmen statt. (Bild rechts)

Anne Haselbauer

HANDBALL
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Wurf von Jacky Schaffnit

Hintere Reihe von links: Oliver Heyd, Maike Ulbricht, Melina Feick, Mandy 
Wehrmann, Laura Schwebel, Selina Reinheimer, Norbert Göttmann
Mittlere Reihe von links: Cora Feick, Johanna Wicht, Jacky Schaffnit, Tine Fischer, 
Hanna Fornoff, Mira Schütz
Vordere Reihe von links: Pauline Klinger, Lisa Fienhold, Isabelle Speier, Alicia 
Müller, Julia Liebig, Ilka Hofmann, Jana Lingl und Alina Reining
Es fehlen: Marlies Schwebel, Michele Bischoff, Tine Hofmann, Kristina Schinzel, 
Zora Walter, Marina Jöckl, Maike Schneider, Franzi Hofmann, Samira Viehrig, 
Johanna und Kathi Schuchmann und Anne Haselbauer



10

Bei den Jungfalken konnten erfreulicher Weise trotz 
Corona keine auffälligen Spielerverluste registriert 
werden. Abgänge und Neuzugänge hielten sich die 
Waage. Daher konnte die HSG für die neue Saison 5 
männliche Jugendmannschaften und 2 weibliche Ju-
gendmannschaften melden. Hervorzuheben ist hier die 
männliche B-Jugend (2005/6), die sich erneut für die 
höchste Spielklasse der hessischen Oberliga qualifizie-
ren konnte (Mannschaftsfoto rechts: 11 Luca Schaller, 
9 Lasse Trautmann, 5 Jakob Feick, 4 Jannis Beck, 2 Se-
bastian Kuhn, 7 Jonas Reingardt, 10 Emil Wolf, 1 Mika 
Trautmann, 13 Simon Reingardt, 8 Nils Günther). Die 
Trainer sind hier Andreas Wolf und Alexander Jacobs.

Männliche E-Jugend
Jahrgang: 2011/12
Trainer: Reinhard Mager und Emil Wolf
Hinten von links: Max, Valentin, Henri, Elias, Simon, Benedikt
Sitzend von links: Norwin, Lukas, Julian, Arne, Alexander
Es fehlt: Emil

Männliche C-Jugend
Jahrgang: 2007/8
Trainer: Alexander Jacobs und Andreas Wolf
Vordere Reihe von links: Nils, Levin, Leo, Ben, Malik, Calle, Leo
Hintere Reihe von links: Leon, Ferris, Jonas, Julius, Birk, Julian
Es fehlen: Nico, Valentin und Nikita

JUNGFALKEN

Männliche A-Jugend
Jahrgang: 2003/4
Trainer: Thorsten Schmid

Vordere Reihe von links: Felix Hofmann, Simon Winter, Moritz Arth, Mika Trautmann, Jan Reingardt, Ole Lüdtke, Lasse Trautmann, Leon Pitzsch 
Hintere Reihe von links: Felix Brück, Mark Bachmann, Simon Schittenkopf, Philip Woves, Jakob Feick, Finn und Till Szanto
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E
Weibliche E-Jugend
Mo.: 17:15-18:30 Uhr in der Albert-Einstein-
Schulhalle und Fr.: 17:15-18:30 Uhr in der 
Groß-Sporthalle Groß-Bieberau

Männliche E-Jugend
Di.: 17:15-18:30 Uhr in der Groß-Sporthalle 
Groß-Bieberau und Fr.: 16:30-18:00 Uhr in der 
Ballsporthalle Ober-Ramstadt

Weibliche D-Jugend
Di.: 18:00-19:30 Uhr und Fr.: 16:30-18:00 Uhr 
in der Groß-Sporthalle Groß-Bieberau

Männliche D-Jugend
Di.: 17:15-18:30 Uhr und Fr.: 16:30-18:00 Uhr 
in der Ballsporthalle Ober-Ramstadt

Männliche C-Jugend
Mi.: 17:15-19:00 Uhr und Fr.: 18:00-19:30 Uhr 
in der Ballsporthalle Ober-Ramstadt

Männliche B-Jugend
Di.: 18:30-20:00 Uhr und Mi.: 19:00-20:20 
Uhr in der Groß-Sporthalle Groß-Bieberau 
und Fr.: 18:00-19:30 Uhr in der Ballsporthalle 
Ober-Ramstadt

Männliche A-Jugend
Mo.: 17:30-19:00 Uhr in der Ballsporthalle 
Ober-Ramstadt und Mi.: 17:15-18:30 uhr 
und Do.: 18:30-20:00 Uhr in der Groß-Sport-
halle Groß-Bieberau

Weibliche E-Jugend     
Jahrgang: 2011/12    
Trainerinnen: Petra Feick und Anke Trautmann

Weibliche D-Jugend/Jahrgang: 2009/10  
Trainerin: Petra Feick 
Johanna, Annika, Lena, Momo, Charlotte, Carla, Lina, Hanna, 
Klara. Es fehlen Leandra, Lotta, Marlene, Nele, Matilda, Lili, Lea

Männliche D-Jugend/Jahrgang: 2009/10  
Trainer: Georg Reinheimer und Mareike Kehr
Lukas, Luca, Michel, Louis, Yaron, Phillip, Lukas und Eiko
Es fehlen Jonas und Levin.

HANDBALL

Trainingszeiten

E

D

D

C

B

A

Vordere Reihe von links: Ilvie, Svea, Liz, Jasmin, Johanna und Anna
Hintere Reihe von links: Paula, Mayra, Samira, Lina und Lea
Es fehlt Laura.
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Trainingszeiten: Mittwoch 16:00-17:00 
Uhr in der Modauhalle, Ober-Ramstadt/ 
Nieder-Modau

Die Minis und Mini Minis

Trainerinnen: Mira Schütz und Antje Erbeldinger

Minis

Trainerinnen: Kerstin Reining und Sienna Schütz

Trainingszeiten: Mittwoch 14.30 Uhr  - 
15.30 Uhr Modauhalle, Ober-Ramstadt/ 
Nieder-Modau

Mini
Minis

In den Eltern-Kind-Turnstunden und in den Kinderturn-
stunden freuen sich die Eltern sowie die Kinder, dass sie 
trotz der „Corona-Pandemie“, wenn auch in Kleingruppen 
und nur vierzehntägig, wieder sportlich in der Halle unter-
wegs sein dürfen. Neben der Bewegung sind auch die sozia-
len Kontakte den Teilnehmern sehr wichtig. Seit Juni 2021 
ist man wieder sportlich aktiv und freut sich in jeder Turn-
stunde über die vielseitige Bewegung. Auch in der Kinder-
turnstunde bei Susanne Blum und Klaus-Peter Poth wird 
viel Wert auf vielseitige Bewegungsförderung gelegt, um den 
eigenen Körper kennenzulernen und Haltungsschäden vor-
zubeugen und vor Unfällen zu schützen. 

In den Kooperationen Schule Verein laufen die AG`s auch 
langsam mit großer Vorsicht durch die Pandemie wieder an. 
In der Hans-Gustav-Röhr-Schule soll es in naher Zukunft 
wieder weitergehen. In der Georg-Christoph-Lichtenberg-
Schule konnte man sogar eine neue Kooperation gründen, 
eine Handball AG für eine Schulmannschaft. Doch lei-
der wird es immer schwieriger als außenstehender Verein 
an Schulen wie die GCLS, eine AG anzubieten. Es fehlt an 
Werbung für viele schöne AG´s an den Schulen und Hallen-
zeiten, da auch mittags noch viel Unterricht stattfindet und 
zur Nachmittagszeit auch die Trainingszeit in den Vereinen 
beginnt. Mit Thorsten Schmid (Trainer der ersten Handball-
mannschaft der Falken Groß-Bieberau/Modau) konnte man 
für diese Handball AG eine sehr gute Fachkraft zur Verfü-
gung stellen. Der TSV hofft auf gutes Gelingen bei den Wett-
bewerben mit der GCLS.
Übungsleiter Klaus-Peter Poth hofft und drückt beide Dau-
men, dass der Sport nicht noch einmal unter der Pandemie 
leidet und man trotz steigender Inzidenzzahlen weiterhin 
sportlich im Verein in Bewegung bleiben kann.

In den Eltern-Kind- sowie den Kinderturngruppen sucht 
Klaus-Peter Poth weiterhin Verstärkung. Bei Interesse bitte 
melden unter 06154/53605.

Kita und Schulen - Kooperationen

HANDBALL

Mit viel Spaß bauen wir bei den Minis und den Mini Minis die Grundkenntnisse des Handballspiels auf.
Auch bei unseren beiden Mini-Mannschaften im TSV ist der Andrang erfreulicher Weise sehr groß. 
Unsere 4 Trainerinnen haben alle Hände voll zu tun, um die Meute im Zaum zu halten. Und wie jedes Jahr kommen wieder 
viele junge Talente in unsere E-Jugenden.
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www.tsv-modau.de
Besuchen Sie unsere Homepage. Dort finden Sie viele aktuel-
le Informationen rund um den TSV: Die letzten Ausgaben des 
TSV Kurier in elektronischer Form, Mit gliederanträge, Rück-
blicke auf Veranstaltungen,  Termine und Spielpläne. 

Die Minis und Mini Minis

Kita und Schulen - Kooperationen
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Kerb to go 
2.0
Der Rückblick

rinnen und Murrer teilnehmen und der Platz vor 
der Kirche war ordentlich gefüllt. Im Anschluss an 
die Kerbandacht machten Fabian Ruhl und Sascha 
Eck drei Aquarelle von Christian Schubert mit einer 
amerikanischen Versteigerung zu Geld für die Sa-
nierung der Kirchenorgel. 

Wie in jedem Jahr konnte sich die IG Modau auf 
zahlreiche helfende Hände der Murrer Vereinsland-
schaft verlassen und auch die TSV-Mitglieder waren 
wieder tatkräftig vertreten.

Den Abschluss fand der illustre Zug am Kerbplatz 
an der Modauhalle, wo der Abend im Blinklicht des 
Autoscooters ein entspanntes Ende fand.

Wem is die Kerb? UNSER!
Den Film zur 
Murrer Kerb to go 2.0
per QR-Code scannen:

Auch wenn das Konzept der Kerb to go 2020 nur als 
einmalige Alternative zur allseits beliebten Murrer 
Kerb gedacht war, zeigte die Corona-Realität, dass auch 
im zweiten Jahr keine klassische Kerb durchführbar 
war. Somit veranstaltete der Förderverein Interessen-
gemeinschaft Modauer Vereine e.V., kurz die IG Mo-
dau, die Kerb to go 2.0. Schon im Vorjahr konnte die 
IG mit einem guten und kreativen Konzept die Geneh-
migungsbehörden überzeugen und statt einer Absage, 
eine sehr besondere Kerb feiern. Klein, aber fein, mobil 
und flexibel an mehreren Kerbhaltestellen im ganzen 
Ort unter freiem Himmel.
Am 09. Oktober startete die Kerb to go 2.0 bei bestem 
Wetter am Heinrich-Gerold-Haus. Dick eingepackt 
und freudestrahlend saßen die Seniorinnen und Senio-
ren auf dem Platz vor dem Gebäude und erwarteten den 
Kerbzug. Die erste Runde Eierlikör wurde da bereits in 
schokoladenüberzogenen Waffelbechern ausgeschenkt 
und eine Dame in gelber Winterjacke sang aus vollem 
Halse „Die Murrer Kerb is do“. Nach Grußworten von 
IG-Vorsitzendem Fabian Ruhl und Pfarrer Joachim 
Fuchs, wurde die Kerbredd vorgetragen. Im Anschluss 
gab es noch eine Runde Schlager von der Kerbrolle der 
Kerwemädscher und -borsch zum Schunkeln und Mit-
singen und natürlich die Süßen Tüten für alle Bewoh-
nerinnen und Bewohner.

Ab 14 Uhr wurden dann die fünf Kerbhaltestellen in 
Nieder- und Ober-Modau mit professionellem Ver-
kaufswagen, Suppomobil und Kerbrolle angefahren. 
Neben Kürbissuppe, Weck, Worscht und Laugenge-
bäck, gab es reichlich Flüssignahrung, die an den Hal-
testellen reißenden Absatz fand. Alle Haltestellen wa-
ren hervorragend besucht und anders als 2020 war das 
„Mitlaufen von Haltestelle zu Haltestelle“ auch erlaubt. 
So zog bei strahlendem Sonnenschein das Kerbvolk 
durch das Ort und genoss die ausgelassenen Stunden.

Um 18 Uhr machte die Kerb to go 2.0 Station an der 
Kerbhaltestelle Kirche. Hier wurde die Kerbredd vor-
getragen und Pfarrer Joachim Fuchs hielt seine Kerb-
andacht von der Veranda des Gemeindehauses. So 
konnten, im Gegensatz zur Kirche, viel mehr Murre-
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Tischtennis
Nach der zähen und ungewohnten letzten Saison, welche 
dann auch in einem pandemiebedingten Saisonabbruch gip-
felte, konnten viele die neue Saison gar nicht mehr erwarten. 
Der rege Trainingsbetrieb unter Hygienevorschriften hat seit 
den Sommerferien wieder deutlich an Fahrt aufgenommen 
und wir konnten auch wieder ein paar alte und eigentlich 
fast verlorengeglaubte Gesichter für unseren Sport begeis-
tern.

Eine erfreuliche Nachricht für uns alle war wohl, dass kaum 
Spieler*innen aus dem Verein oder Spielbetrieb austreten 
wollten und wir daher wieder vier Herrenmannschaften und 
eine Damenmannschaft stellen konnten. Das ist nicht selbst-
verständlich – viele andere Vereine mussten aufgrund des 
Spielerschwundes Mannschaften zurückziehen. 

So kommt es dazu, dass unsere 1. Damenmannschaft sich 
nur mit vier gegnerischen Mannschaften messen kann. 
Diese Vergleiche sind bisher allerdings sehr positiv für 
den TSV ausgegangen. Ungeschlagen stehen die Damen 
mit einer Bilanz von 10:0 Punkten (5 Siege) an der Tabel-
lenspitze und forcieren den Aufstieg in die Kreisliga in 
der nächsten Saison. 

Auch bei unserer vierten Herrenmannschaft stehen die 
Zeichen gut. Nach drei überzeugenden Kantersiegen und 
einem knappen Unentschieden gegen die starke Mann-
schaft aus Nieder-Ramstadt, schaut es hier auch sehr viel-
versprechend aus (3 Siege, 1 Unentschieden). Wenn an 
die vergangenen Leistungen angeknüpft werden kann, 
scheint auch hier ein Aufstieg als realistisches Ziel.

Deutlich schwieriger hat es unsere 3. Herrenmannschaft 
in der 1. Kreisklasse. Mit einer Bilanz von 2:4 (1 Sieg, 2 
Niederlagen) befindet sich die Mannschaft im unteren 
Tabellendrittel. Allerdings wurde bereits gegen den di-
rekten Tabellennachbarn aus Schaafheim ein knapper 
9:5-Sieg errungen. 
Auch wenn das Restprogramm es in sich hat, werden alle 
ihr Bestes geben und das realistische Ziel des Klassen-
erhaltes ansteuern.

Mit einem ausgeglichenen Verhältnis von 4:4 (1 Sieg, 2 
Unentschieden, 1 Niederlage) steht unsere zweite Her-
renmannschaft etwas besser da. 
Der Klassenerhalt scheint nach den überzeugenden Auf-
tritten gegen Seeheim, Griesheim und Nieder-Ramstadt 
sehr realistisch, auch wenn die Saison noch lang ist. In 
der Bezirksklasse vertritt unsere erste Herrenmannschaft 
den TSV Modau. Fünf Siege und zwei Niederlagen lassen 
die Mannschaft derzeit mit einer Bilanz von 10:4 Punk-
ten auf Platz 3 von einem Aufstieg in die Bezirksliga träu-
men. 

Ob die jedoch noch ungeschlagenen Mannschaften aus 
Langstadt und Niedernhausen noch eingeholt werden 
können, scheint überaus schwierig. Besonders hervorzu-
heben ist hierbei Adrian Ritter, der als Ersatzspieler aus 
der zweiten Mannschaft mit einem Verhältnis von 6:0 
noch ungeschlagen ist.
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Seit den Sommerferien konnten wir wieder einige neue Kin-
der für unseren Sport Tischtennis begeistern. Unsere Anfän-
gertrainingsgruppe ist mit fast 10 neuen Kindern zwischen 6 
und 11 Jahren um einiges gewachsen. Für viele von ihnen ist 
es oft der erste Kontakt mit dem Sport. Unser Trainerteam 
wird hierfür von ein paar engagierten Jugendspielern unter-
stützt, um das Training abwechslungsreich und individuell 
zu gestalten. 

„Von den ersten Ballwechseln bis zu komplexen Übungen ist 
es ein weiter Weg, auf dem wir uns immer bemühen, dass 
neben dem Erfolg auch der Spaß großgeschrieben wird“

JUGENDARBEIT
In unserer Fortgeschrittenentrainingsgruppe liegt der Al-
tersdurchschnitt bei 12-17 Jahren. Erfreulich ist, dass hier in 
der Gruppe ein Gleichgewicht von Jungs und Mädchen ist. 
Wir sind einer der wenigen Vereine, in denen viele Mädchen 
zum Training kommen, dennoch ist es uns leider nicht mög-
lich eine Mädchenmannschaft zu stellen, da hierfür keine 
Gegner im Kreis zur Verfügung stehen.

Bei den Fortgeschrittenen ist der Fokus mehr wettkampfori-
entiert. Mit komplexen Übungen versuchen wir alle entspre-
chend ihrem Können zu fordern und realistische Spielsitua-
tionen nachzustellen. Hier versuchen wir taktische Spielzüge 
zu trainieren und auch das Zusammenspiel bei den Doppel 
zu verbessern. 

Tischtennis
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Wir freuen uns sehr auf das Wanderjahr 2022 und hoffen 
auf einen Neuanfang. Auch wenn die Pandemie in diesem 
Jahr keine Wanderungen zugelassen hat, werde ich zu Jah-
resanfang 2022 versuchen, die Vorgaben der Behörden mit 
unseren Vorstellungen in Einklang zu bringen. Ich wünsche  
frohes und gesundes Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins Jahr 2022.
Weiterhin wünsche ich dem Festausschuss für unser Jubilä-
um viele gute Ideen. 

Euer Werner Heuss
Abteilungsleiter Wandern.

06167/939339

Was ist der AFT?

Der Alltags-Fitness-Test (AFT) wurde in den USA von 
Wissenschaftlern der California State University in Fuller-
ton unter dem Originaltitel „Senior Fitness Test“ entwi-
ckelt. Der Test ermöglicht eine einfache und aussagekräftige 
Überprüfung der alltagsrelevanten Fitness älterer Men-
schen, die für eine selbstständige Lebensführung erforder-
lich ist. Daher zielt er in erster Linie auf den durchschnittli-
chen älteren Menschen im Privathaushalt ab. Der Test ist für 
Personen ab dem Alter von 60 Jahren konzipiert und erlaubt 
aufgrund von Fitnessstandards den Vergleich mit anderen 
Personen gleichen Alters und Geschlechts. Damit sind auf 
der Grundlage des aktuellen Funktionsniveaus Prognosen 
hinsichtlich der zukünftigen Selbstständigkeit im hohen Al-
ter möglich.

Die Alltagsfitness verbessern
Präventions- und Gesundheitstraining

Dienstags um 11 - Fit in Modau

Die Abteilung Fit und Gesund bietet ab 7. Dezember jeden 
Dienstag ab 11 Uhr in der Modauhalle einen Kurs zur Ver-
besserung der Alltagsfitness an. Zielgruppe sind Männer 
und Frauen ab 55, die ihre körperliche Fitness verbessern 
wollen und Spaß an Bewegung in der Gruppe haben. Nicht-
TSV Mitglieder können gerne teilnehmen (Gebühr je Stun-
de 3 Euro). 
Trainiert werden die wesentlichen Schwerpunkte des Ge-
sundheitssports: Ausdauer, Beweglichkeit, Kraft, Koordina-
tion, Balance und Reaktionsfähigkeit. Die Kursleitung haben 
zertifizierte Übungsleiter der Lizenzstufe B für „Sport in der 
Prävention“.
Falls Sie Einschränkungen haben oder seit langem keinen 
Sport betrieben haben, nehmen Sie Rücksprache beim Arzt. 
Es gilt für die Teilnahme die 2G Regel.

Der Alltags-Fitness-Test (AFT) für 60+

Unser zertifizierter Trainer und Übungsleiter Jürgen Grund-
mann bietet unseren Mitgliedern die kostenlose Teilnahme 
am Alltags-Fitness-Test an. Der Test dauert etwa 45 bis 60 
Minuten; Termine werden individuell abgesprochen. Nach 
Absolvierung eines Tests werden Hinweise zu Defiziten bzw. 
notwendigen Übungen gegeben. Auch Nicht-TSV Mitglie-
der können gerne teilnehmen und bezahlen hierfür 10 Euro.

Anmeldung einfach per Mail an
fitundgesund@TSV-Modau.de
oder telefonisch 0152 08470627

Übungsleiter 
Jürgen Grundmann 
von Fit & Gesund

Wanderabteilung
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www.pazo.de
pizza@pazo.de

 P
iz

ze
ri

a
0

6
1

6
7

 -
 7

7
8

8

 klein-Italien

Impressum
Verantwortlich im Sinne des Presserechts: TSV Modau 1921 e.V. ∙ Der Vorstand ∙ 1. Vors. Norbert Schaller, 2. Vors. Reinhard Mager  

vorstand@tsv-modau.de
Redaktion: Hans-Jürgen Beyer, Reinhard Mager, Dr. Robert Reining, Albert Würtenberger, Christian Mager,  

Rita Hirsch, Mira Schütz, Werner Heuss, Jürgen Grundmann
Gestaltung: Lourdes Marie Schütz ∙ Druck: TipTopDruck

HEGEN UNTERNEHMENSGRUPPE
Nehmen Sie Kontakt auf
Hegen Gebäudereinigungs-GmbH, Röhrstraße 8, 64372 Ober-Ramstadt
Telefon: 0049 (0) 6154 6326 0 
Wir bieten Ihnen unsere Fachleistungen – von qualifizierten Fachkräften 
durchgeführt
•  Unterhaltsreinigung: für Unternehmen in Industrie, Handel und Verwaltung 
•  Glas- und Fassadenreinigung: auch an Stellen an denen kein Steigereinsatz 

möglich ist
• Außenreinigung- und Pflege: von Höfen, Wirtschaftswegen, Parkplätzen 
• Sonder- und Grundreinigung: unter anderem von Industriemaschinen, 

Labore und antiken Büchern
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Party-Service
Groß-Bieberau/Rodau · Tel. 0 6166 / 8292 · Fax 6 0133

Inhaber Hans-Jürgen Wüst

ELEKTROINSTALLATIONEN – ANTENNEN UND BLITZSCHUTZANLAGEN –  
VERKAUF VON GROSS- UND KLEINGERÄTEN – REPARATUREN

Odenwaldstraße 29 · 64372 OBER-RAMSTADT/Modau
Telefon 06154/2218 · Telefax 06154/53211

seit 1952
E l e k t r o  H a a s

REIFEN-MERZ
Inh. Dimitri Lust

Dieselstraße 3 ∙ Ober-Ramstadt
Tel. 0 6154 / 5 82 83


